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Weit reicht das gute Wort,
noch weiter - das schlechte.

Bulgarisches Sprichwort

Der Fussball
bringt es an den Tag

Es war ein mühseliger Montagmorgen gewesen:
zwei Konferenzen, ein Rattenschwanz von
Telefongesprächen, Pflichtlektüre amtlichen Papiers,
und gegen halb Eins hatte mich endlich auch der
Marathonschwätzer verlassen, der gegen elf Uhr
gekommen war, um schnell hereinzuschauen. Aber
nun konnte es nur noch besser werden, die Beiz
um die Ecke hat mich noch nie enttäuscht. Ans
Tischchen also, das im vollgestopften Lokal noch
frei stand, Musterung der Karte und dann ein
Schluck jenes piemontesischen Hügelweins, der
freundliche Gedanken schenkt. Diesmal freilich
konnte es ihm gar nicht gelingen, mich vom
Nebentisch zu isolieren, weil dort der Fussball und
die Welt unüberhörbar und mit abschliessenden
Sentenzen verhandelt wurden. Während ich meine
Spaghetti auf die Gabel drehte, kam mir zu
Gehör, wie vernichtend der Fussball gewisse Völker
entlarvt. Die Italiener, vernahm ich, zeigen auf
dem Spielfeld genau, was sie auch ausserhalb sind:
feige nämlich, hinterhältig, mit Eleganz gemein.
Wenig Gutes war auch von den Schweden zu
vermelden, deren kalte Rücksichtslosigkeit keine
Grenzen zu kennen scheint. Und was sind schon
diese Brasilianer? Südamerikaner, das sagt doch
alles. Es war ein Weltgericht, das am Ende auch
die kleinen Holländer noch zerfetzte - gerade als

der italienische Kellner die dritte Flasche
entkorkte. Weiss er eigentlich, dieser kleine braune
Sizilianer, wie feig und gemein er ist? Er weiss es

nicht, ich sage es ihm nicht, und ich werde
überhaupt alles, was ich erfahren habe, für mich
behalten.
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